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LIEBE LUFTENBERGERINNEN!
LIEBE LUFTENBERGER!
Am 03.07.2014 wurde 
ich vom Gemeinderat 
in geheimer Wahl zur 
Bürger me is ter in  von 
Luftenberg gewählt.
(20 ja, 4 nein, 1 ungül-
tig). Ich bedanke mich 
sehr herzlich bei allen 
Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten, die mir 
das Vertrauen entge-
gengebracht haben und 
freue mich schon auf die neue He-
rausforderung. Im Jahr 2003, vor 
mehr als 10 Jahren, begann ich mei-
ne Tätigkeit im Gemeindevorstand. 
2011 wurde ich dann zur Vizebür-
germeisterin gewählt. Als Vorsitzen-
de der Ausschüsse Kultur, Schule- 
Kindergarten, Senioren, Sozial- und 
Gesundheitsangelegenheiten konnte 
ich in den vergangen Jahren viele 
Maßnahmen für Luftenberg setzen. 
Besonders freut mich der gelungene 
Ausbau unserer Kinderbetreuungs-
einrichtungen. Von der Interkommu-
nalen Krabbelstube über Kindergar-
ten und Hort bis hin zum Konzept 
der Elternberatung als beliebter 
Treffpunkt für Eltern und Kinder 
konnte viel erreicht werden. Im kul-
turellen Bereich entwickelte sich der 
Luftenberger Vereinskulturtag zum 
Luftenberger Kultursommer, welcher 
von unseren aktiven Vereinen heuer 
bereits zum 3. Mal veranstaltet wird. 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
bietet ein umfangreiches Angebot 
an gesundheitsfördernden Veranstal-
tungen, Vorträgen und Workshops 
und unterstützt Schulprojekte, sowie 
Projekte in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen im Bereich Ernährung 
und Bewegung. 
Ein besonderes Anliegen ist mir 

künftig die Ortsentwick-
lung und Raumplanung 
von Luftenberg. Dazu 
zählt ein ausgewogener 
Wohnbau von Einfami-
lienhäusern, leistbaren 
Wohnungen aber auch 
die Entwicklung von neu-
en Wohnformen für alle 
Generationen. Dass ein 
Verkehrskonzept ein Teil 
einer Ortsentwicklungs-

planung ist, ist für mich Vorausset-
zung. Luftenberg ist eine moderne 
Wohngemeinde mit hoher Lebens-
qualität. Das zu erhalten und für die 
Zukunft weiter zu entwickeln, ist 
mein erklärtes Ziel.
So können wir heute auf einem so-
liden Fundament aufbauen, um die 
künftigen Herausforderungen für 
Luftenberg zu bewältigen. Dafür be-
danke ich mich bei meinem Vorgän-
ger, Bürgermeister a.D. Karl Buch-
berger für seine mehr als 27-jährige 
Amtstätigkeit.
Meinen ganz persönlichen Dank 
möchte ich an dieser Stelle für die 
10-jährige ausgezeichnete Zusam-
menarbeit und für die gute Amts-
einführung in den vergangen 2 ½ 
Jahren aussprechen.
Kommunalpolitik ist nicht nur Po-
litik „im Kleinen“. Entscheidungen 
die im Gemeinderat fallen, betreffen 
die Bürgerinnen und Bürger direkt. 
Jede, jeder Einzelne merkt, wofür 
die Mittel ausgegeben werden und 
wo Prioritäten gesetzt werden. Als 
Ihre Bürgermeisterin werde ich in-
tensiv daran arbeiten, dass weiterhin 
die ausgezeichnete Lebensqualität 
für die Bürgerinnen und Bürger ge-
geben ist und die Menschen gerne 
in Luftenberg leben.

Dazu ist die gegenseitige Wertschät-
zung des Anderen notwendig und 
ich wünsche mir wie bisher, eine 
konstruktive, sachliche und vorbild-
liche Zusammenarbeit aller Fraktio-
nen im Gemeinderat, das ist mir eine 
Herzensangelegenheit.

Ich wünsche allen Luftenberge-
rinnen und Luftenbergern einen 
erholsamen Urlaub und einen 
schönen Sommer!

Mit den besten Grüßen
Ihre

Hilde Prandner
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RAUMPLANUNG:

Bauvorhaben in der Wagnerstraße
Der Gemeinderat hat die Zustimmung 
zum Bauvorhaben des Herrn Wolfgang 
Winkler, Wagnerstraße 12, beschlossen. 
Lt. vorgelegten Unterlagen wird die im 
rechtswirksamen Bebauungsplan aus-
gewiesene Baufluchtlinie überschritten. 
Die notwendige Planänderung wird bei 
der nächsten Gesamtüberarbeitung des 
Bebauungsplanes Kutzenberg-West be-
rücksichtigt.

Freilassungserklärung betreffend 
das Vorkaufsrecht der Marktgemein-
de Luftenberg a.d. Donau an der Lie-
genschaft EZ 102, KG. Luftenberg, 
der Familie Mager.
Die Marktgemeinde Luftenberg a.d. 
Donau hat ein Vorkaufsrecht an der ge-
samten Liegenschaft EZ 102, KG. Luft-
enberg, der Familie Mager. 

Die Familie Mager beabsichtigt nunmehr 
große Teile ihrer landwirtschaftlichen Flä-
chen zu verkaufen. 

Der Gemeinderat hat sich bereits in der 
Sitzung am 06.11.2013 damit beschäf-
tigt und die Bedingungen, an welche der 
Verzicht auf das Vorkaufsrecht geknüpft 
wird, beschlossen. 

In diesem Sinne wurde eine entsprechen-
de vom Notar Mag. Berger formulierte 
Freilassungserklärung beschlossen. 

Rückgabe von öffentlichem Gut im 
Bereich Wagnerstraße
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbe-
schluss zur Rückgabe eines 3,5 m brei-
ten Streifens aus dem öffentlichen Gut im 
östlichen Anschluss an die Liegenschaft 
Wagnerstraße 8 beschlossen.  

Änderung der Gemeindegrenze zwi-
schen Luftenberg a.d. Donau und St. 
Georgen/G.
Der Gemeinderat hat bereits im Jahr 
2008 den Grundsatzbeschluss zur Ände-
rung der Gemeindegrenze zwischen Luf-
tenberg a.d. Donau und St. Georgen/G. 
gefasst. 

Nach langen Verhandlungen zwischen 
beiden Gemeinden, sowie mit den Eigen-

tümerInnen der betroffenen Liegenschaf-
ten, liegt nun ein konkreter Teilungsvor-
schlag für den flächengleichen Tausch 
zur Änderung der Gemeindegrenze vor.

Dieser Teilungsplan wurde nunmehr vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Rechtssache Gemeinde/Ing. Reiter – 
vergleichsweise Bereinigung
In der Rechtssage Gemeinde/Ing. Rei-
ter, betreffend die Einleitung von Ober-
flächenwässern in ein offenes Gerin-
ne, wurde vom Gemeinderat der vom 
Rechtsanwalt Dr. Lichtl ausgearbeitete 
Vergleichsvertrag beschlossen.

Änderung der Kinderbetreuungsein-
richtungs- und Tarifordnung 2013 für 
die Kinderbetreuungseinrichtungen 
der Marktgemeinde Luftenberg a.d. 
Donau
Die wesentlichsten Änderungen der 
Kinderbetreuungseinrichtungsordnung 
(KBEO) sind:
-	 Öffnungszeiten der Kinderbetreu-

ungseinrichtungen
-	 Aufnahmebedingungen in die Kin-

derbetreuungseinrichtung
-	 Abmeldung von der Kinderbetreu-

ungseinrichtung
-	 Pflichten der Eltern / Erziehungs-

berechtigten
-	 Einhaltung der Besuchszeiten
-	 Änderung der Tarifordnung

Anpassung der Gastbeiträge gem. 
§ 28 OÖ. Kinderbetreuungsgesetz 
(KBG) und § 13 Elternbeitragsverord-
nung 2011 laut Rechnungsabschluss 
2013
Der Gemeinderat hat gemäß § 13 der 
Elternbeitragsverordnung 2011 die 
Gastbeiträge für Kinder auswärtiger 
Gemeinden, die eine Kinderbetreuungs-
einrichtung in Luftenberg an der Donau 
besuchen, beschlossen.

Installation und Betrieb einer Photovolta-
ikanlage auf dem Dach der Volksschule 
und des Kindergartens

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Luftenberg an der Donau hat in der Sit-
zung am 3.11.2011 den Grundsatzbe-
schluss gefasst, dass die Dachflächen 
der öffentlichen Gebäude unentgeltlich 

zur Errichtung von Photovoltaikanlagen 
überlassen werden können.
Für die Installation und den Betrieb ei-
ner Photovoltaikanlage auf dem Dach 
der Volksschule und auf dem Dach des 
Kindergartens wurde jeweils ein Gestat-
tungsvertrag mit der SKE Holding GmbH 
& Co. KG, mit Sitz in Luftenberg, abge-
schlossen.

Benützung des Heizraumes der 
Schulanlage durch die Biowärme 
B3 GmbH.
Die BIOWÄRME B3 GmbH betreibt 
in Räumen der Schulanlage eine zu-
sätzliche Heizanlage als Spitzenlast-
abdeckung zur bereits bestehenden, 
ganzjährigen Wärmeversorgung des 
Fernwärmegebietes Statzing.

Der gegenständliche Gaskessel und das 
dazugehörige technische Equipment, im 
Eigentum des Bestandsnehmers, befin-
den sich im Kellergeschoss der Neuen 
Mittelschule.

Diesbezüglich wurde mit der BIOWÄRME 
B3 ein entsprechender Bestandsvertrag 
abgeschlossen.

Wärmelieferung für das Objekt 
Sportweg 71 durch die Biowärme B3 
GmbH.; Vertragsauflösung.
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 
7.7.2011 beschlossen, die Wärmever-
sorgung der gemeindeeigenen Objekte 
auf Nahwärme umzustellen und mit der 
Biowärme B3 GmbH. die entsprechen-
den Wärmelieferverträge abzuschließen.

Nachdem für das Objekt Sportweg 
71 auch künftig ein Anschluss an das 
Biowärmenetz aus wirtschaftl ichen 
Gründen nicht in Frage kommt, wurde 
die Vertragsauflösung beschlossen. 

Verordnung von 30 km/h-Zonen in 
Siedlungsgebieten
In den Siedlungsgebieten der Marktge-
meinde Luftenberg a.d. Donau gibt es 
vielfach Beschwerden, dass zu hohe 
Tempi gefahren werden. Verstärkt wird 
dieser Umstand durch ein ständig stei-
gendes Verkehrsaufkommen.

Als nächster Schritt wurde daher für die 
Siedlungsgebiete Haselweg/Fröbelstra-

Aus der Gemeindestube
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 26. Juni 2014 folgendes behandelt bzw. beschlossen:
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ße und Luftensteinersiedlung die Verord-
nung einer 30 km/h-Zone beschlossen.

Die Verordnung weiterer 30 km/h-Zonen 
für die übrigen Siedlungsgebiete soll vom 
zuständigen Ausschuss geprüft werden.  

Verordnung von Halte- und Parkverboten 
in der Alten Straße u. Mensdorffstraße

In der Alten Straße und in der Mensdorff-
straße kommt es aufgrund der durch die 
parkenden Autos eingeengten Straßen-
breite immer wieder zu problematischen 
Verkehrssituationen. 

Lt. StVO ist das Parken auf beiden Sied-
lungsstraßen, aufgrund der vorhandenen 
Straßenbreite, lt. Straßenverkehrsord-
nung nicht zulässig. In beiden Fällen 
besteht zusätzlich das Problem, dass 
die Durchfahrt für Einsatzfahrzeuge und 
auch für den Winterdienst nur mehr ein-
geschränkt bzw. gar nicht mehr gegeben 
ist.

Aus diesem Grund hat der Gemeinderat 
in beiden Fällen ein Halte- und Parkver-
bot beschlossen. 

Abwasserbeseitigung/Wasserver-
sorgung BA 14 – Aufschließung 
Kerngründe/Gartenweg
Der Gemeinderat hat für das Projekt 
„Aufschließung Kerngründe/Gartenweg“ 
den Finanzierungsplan, die Auftragser-
weiterung für Planung und Bauleitung 
und die Aufnahme eines Darlehens in 
Höhe von € 480.000,-- beschlossen. 

Reinwasserkanal Kutzenbergstraße 
und Kanalisierung Alte Straße
Die Fa. Held & Francke wurde von der 
Marktgemeinde Luftenberg an der Do-
nau im Bereich Kutzenberg und Alte 
Straße mit der Straßeninstandsetzung 
beauftragt. 
Im Zuge der Straßenerneuerung bei der 
Kutzenbergstraße ist die Ausführung 
eines Regenwasserkanals für die Stra-
ßenentwässerung und Regenwasserab-
leitung erforderlich.
Der Mischwasserkanal im Bereich der 
Alten Straße ist entsprechend desolat 
und muss auf den Stand der Technik 
gebracht werden. 

Der Auftrag für diese Arbeiten in Höhe 
von insgesamt rd. netto € 170.000,00 
wurde an die Firma Held & Francke Bau 
GmbH, vergeben.

Kanalprojekt BA 14 – Aufschließung 
Kerngründe/Gartenweg; Abschluss 
von Verträgen 
Im Zuge der Aufschließung des Bauge-
bietes „Kerngründe/Gartenweg“ war ein 
umfangreiches Projekt für die Ableitung 
der Niederschlagswässer erforderlich. 
Dieses Projekt umfasst auch die Errich-
tung eines Rückhaltebeckens, welches 
für das gesamte Einzugsgebiet (beste-
hendes Bauland, künftiges Bauland u. 
landwirtschaftliche Flächen) ausgelegt 
wurde. 
Dafür ist es notwendig den erforderlichen 
Grund für das Rückhaltebecken und die 
Zufahrt zu erwerben.

Weiters konnte in diesem Zusammen-
hang die Zufahrtsproblematik zwischen 
den Familien Wochenalt und Mager ge-
löst werden. 
Die entsprechenden Verträge mit den 
betroffenen Grundeigentümern wurden 
vom Gemeinderat beschlossen.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mals bei folgenden Grundeigentümern 
bedanken: 
Günter WILD
Statzing-Dorf 52.
Alfred u. Regina WOCHENALT
Statzing-Dorf 4.
Alois u. Maria MAGER
Statzing-Dorf 3.

L569 Pleschinger Straße, Kataster-
schlussvermessung Baulos „Stat-
zing Ost“ Plandurchführung nach § 
15 LiegTeilGes
Bei der L569 Pleschinger Straße wur-
de das Baulos „Statzing Ost“ GZ. 569-
17j/13, km 11,340 – km 12,040 KG Luft-
enberg, fertiggestellt und endvermessen.

Die Vermessung des Baulos „Statzing 
Ost“ wurde vom Vermessungsbüro DI 
Kolbe – DI Grünzweil ZT OG durchge-
führt.
 
Der Gemeinderat hat den entsprechen-
den Beschluss für die Plandurchführung 
gemäß § 15 LiegTeilGes. beschlossen.

Bauverhandlungstermine 2. Halbjahr 2014
Für das zweite Halbjahr 2014 sind fol-
gende Bauverhandlungstermine vor-
gesehen:

02. September 2014
06. Oktober 2014
03. November 2014
01. Dezember 2014

An diesen Tagen steht der bautechnische 
Amtssachverständige vom Bezirksbau-
amt Linz für Beratungen und Auskünfte 
unentgeltlich zur Verfügung. Sollten Sie 

eine Beratung in Anspruch nehmen wollen, vereinbaren Sie
bitte mit dem zuständigen Sachbearbeiter Friedrich Enengl
(Tel. 07237/2231/21) einen Termin.

Bauansuchen, die nicht nach dem vereinfachten 
Bauverfahren abzuhandeln sind, können nur dann 
verhandelt werden, wenn sie vom Bausachverstän-
digen mindestens 3 Wochen vor dem Bauverhand-
lungstermin vorgeprüft werden konnten. 
Aber auch beim sogenannten vereinfachten Bauver-
fahren gilt „Ohne Bestätigung über die bautechni-
sche Vorprüfung auf dem Bauplan   k e i n e   Bau-
bewilligung“!
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Verdienter Ruhestand unseres
Altbürgermeisters Karl Buchberger 

Nach mehr als 27 Jahren an der politischen 
Spitze der Marktgemeinde Luftenberg a.d. 
Donau trat Karl Buchberger mit Ende Juni 
2014 als Bürgermeister vom Amt zurück.
In diesen fast 3 Jahrzehnten als Bürger-
meister hat sich in unserer Gemeinde sehr 
viel verändert und es konnten viele Projekte 
umgesetzt werden. 

Wir haben es in dieser Zeit zu einer belieb-
ten Wohngemeinde mit mehr als 4000 Ein-
wohnern gebracht. Angefangen von einer 

leistungsfähigen Infrastruktur über beste 
Kinderbetreuung bis hin zu florierenden 
Wohnungs- und Siedlungsbau konnte vieles 
erreicht werden. Ein breit gefächertes Sport- 
und Freizeitangebot steht der Luftenberger 
Bevölkerung ebenfalls zur Verfügung. 

Wir danken unserem Altbürgermeister Karl 
Buchberger für die geleistete Arbeit und sein 
großes Engagement für die Marktgemeinde 
Luftenberg a.d. Donau und wünschen ihm 
für den Ruhestand alles Gute.

Neuer Vizebürgermeister
Als Nachfolger für die neue Bürgermeis-
terin Hilde Prandner wurde das bisherige 
Vorstandsmitglied Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang 
Stöger in der Gemeinderatssitzung am 
03.07.2014 zum neuen Vizebürgermeis-
ter gewählt.

NEUES GEMEINDEVORSTANDSMITGLIED
Das bisherige Mitglied des Gemeinderates Heidemarie Ransmayr wurde neu in den 
Gemeindevorstand gewählt. Auf das Gemeinderatsmandat rückt der Nächstgereihte 
Jürgen Bauer nach.
Außerdem wurde Herr Josef Leimhofer von der SPÖ-Fraktion als neuer Fraktionsvor-
sitzender genannt.

Wir gratulieren den Neugewählten und wünschen ihnen für ihren neuen Aufgabenbereich viel Erfolg!

Ehrenring der Marktgemeinde Luftenberg für 
Dkfm. Paul Krassay!
Am 26.06.2014 wurde Herrn Dkfm. Paul 
Krassay über einstimmigen Beschluss 
des Gemeinderates der Ehrenring der 
Marktgemeinde Luftenberg a.d. Donau 
verliehen. 

Zwischen der Familie Krassay und der 
Gemeinde besteht seit Jahrzehnten eine 
sehr gute Zusammenarbeit. Ohne Mit-
wirken der Familie Krassay wäre Luft-
enberg in seiner heutigen Struktur nicht 
denkbar. 

Durch die Errichtung des Golfplatzes 
erhielt die Gemeinde ein landschaftlich 
hochwertiges Areal. Da diese Freizeit-
anlage sowohl im näheren als auch 

im weiteren Umkreis bekannt ist, wird 
dadurch auch zum Ansehen und zum 
Bekanntheitsgrad unserer Gemeinde 
beigetragen.

Nicht zuletzt betonte Bgm. Karl Buch-
berger in seiner Laudatio die Hand-
schlagqualität des neuen Ehrenring-
trägers. 

Die Marktgemeinde 
Luftenberg an der 
Donau gratuliert zur 
verdienten Auszeich-
nung sehr herzlich!

Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Stöger Heidemarie Ransmayr Jürgen Bauer Josef Leimhofer



Wohnungsmarkt
Wir geben bekannt, dass 3 Wohnungen neu zu vergeben sind:

- Statzinger Straße 7 	 92 m²
- Statzinger Straße 5 	 92 m²
- Wella-Straße 11	 33,60 m²

Interessenten werden gebeten, sich am Marktgemeindeamt 
Luftenberg an der Donau, Tel. 2231 - 15 bzw. DW 22 (Frau Peitl 
oder Frau Haberfellner) zu melden.
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AUSHILFS-REINIGUNGSKRAFT

Bei unserer Gemeinde sind etliche Raumpflegerinnen (Ge-
meindeamt, Volks- und Hauptschule, Mehrzweckräumlich-

keiten, Kindergarten, Krabbelstube, Hort) beschäftigt. Es liegt 
auf der Hand, dass immer wieder Urlaubs-, Karenz- oder 

Krankenstandsvertretungen benötigt werden, wobei bewährte 
Aushilfskräfte bei späteren Dienstposten-Nachbesetzungen 

natürlich bevorzugt berücksichtigt werden.

Sollten sie Interesse an einer Mitarbeit im Reinigungsdienst ha-
ben und vorerst einmal praktische Erfahrungen als „Aushilfe“ 

sammeln wollen, dann lassen sie sich doch bitte unverbindlich 
vormerken (Marktgemeindeamt Luftenberg, Frau Rittmanns-

berger, Tel. [07237] 2231-10). 

Nähere Auskünfte erteilt ihnen gerne auch Schulwart Werner 
Hofer, Tel. [0699] 11145790.

HELFER/IN IN UNSEREN KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN

Unsere Kinderbetreuungseinrichtungen haben eine Größe erreicht, die immer wieder Urlaubs-, Schulungs- oder Krankenstands
vertretungen notwendig machen.

Wir suchen daher eine/einen Helferin/Helfer für unsere Kinderbetreuungseinrichtungen als Springer/in.
Es handelt sich dabei um einen Dienstposten einer/eines teilzeitbeschäftigten (voraussichtlich 20 Wochenstunden) 

Vertragsbedienstete/n GD 22. Der Dienstantritt ist mit September 2014 erwünscht. 

Schriftliche Bewerbungen (unter Verwendung des in unserem Marktgemeindeamt bei Frau Holzinger oder 
Frau Rittmannsberger, Tel. (07237) 2231-0  erhältlichen Formulars) erwarten wir bis 15. August 2014. 

Nähere Auskünfte und Informationen auf www.luftenberg.at oder direkt am Marktgemeindeamt unter 07237/2231.

1 FACHARBEITER FÜR DEN GEMEINDE-BAUHOF 
LUFTENBERG

Dienstantritt: Nach Möglichkeit am 1. Oktober 2014

Aufgaben: Mitarbeit bei praktisch allen Arbeiten, die der Ge-
meindebauhof zu erbringen hat. 

Voraussetzungen: Lehrabschlussprüfung in einem hand-
werklichen Beruf, Führerschein C/E, gutes Auftreten, Selbstän-
digkeit, Zuverlässigkeit, körperliche Belastbarkeit, Bereitschaft 
zur Teamarbeit und zur Weiterbildung sowie Einverständnis zur 

Leistung von Überstunden und Mehrdienstleistungen.

Auswahlverfahren: Vorstellungsgespräch.
Wegen der Besonderheiten des Berufes werden männliche 

Bewerber (die ihren Präsenzdienst abgeleistet haben müssen) 
bevorzugt berücksichtigt, ebenso wie Bewerber, die in der 

Marktgemeinde Luftenberg ihren ordentlichen Wohnsitz haben. 

Entlohnung: Die Entlohnung erfolgt nach GD 19.1 des Oö. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002. 

Bewerbungen: Bewerbungen sind bis spätestens 
1. September 2014 unter Verwendung des aufliegenden 

Formulars, welches im Sekretariat des Marktgemeindeamtes 
(Tel. 07237/2231-10) erhältlich ist oder von unserer Homepage 
(www.luftenberg.at) heruntergeladen werden kann, einzubrin-

gen. 

Nähere Auskünfte erteilen: Vorarbeiter Thomas Engel oder 
Amtsleiter Manfred Mazanek, alle erreichbar unter 

(07237) 2231-10.

STELLENAUSSCHREIBUNG

STELLENAUSSCHREIBUNG

STELLENAUSSCHREIBUNG

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Bezirk Perg, Oberösterreich

Bezirk Perg, Oberösterreich

Bezirk Perg, Oberösterreich



Elternbefragung 2014
in den Kinderbetreuungseinrichtungen

KINDERGARTEN:
Besonders positiv erwähnt wurde:
Ø	 das gesamte Team
Ø	 die Zusatzangebote Englisch und Zumba
zu verbessern: 
Ø	mehr Aufenthalt im Freien – wird umge-

setzt (z.B. durch geführte Wanderungen)
Ø	 bessere Organisation von großen Kinder-

gartenfesten – wird bei künftigen Festen 
berücksichtigt; ev. Feste im kleineren 
Rahmen

Auszug aus dem Fragebogen:

HORT:
Besonders positiv erwähnt wurde:
Ø	 das gesamte Team
Ø	Betreuung der Kinder
zu verbessern: 
Ø	Öffnungszeiten besonders an schulfreien 

Tagen ab 07:00 Uhr – kann durch die Zu-
sammenarbeit von Hort und Kindergarten 
angeboten werden

Auszug aus dem Fragebogen:

KRABBELSTUBE:
Besonders positiv erwähnt wurde:
Ø	 das gesamte Team
Ø	Gemeinsame Jause, Mittagessen
zu verbessern: 
Ø	Mehr Elterninformation – künftig wird es 

mehr Elterninformation geben
Ø	 Entwicklungsgespräche – Entwicklungs-

gespräche werden vermehrt geführt

Auszug aus dem Fragebogen:

Wir bedanken uns bei den Eltern für die Teilnahme an der Aktion und auch für die mitgeteilten Anregungen. Diese sind uns im Rahmen 
der Qualitätssicherung in unseren Kinderbetreuungseinrichtungen sehr wichtig. 

Details zur Auswertung werden in Kürze auf der Gemeindehomepage unter www.luftenberg.at veröffentlicht. 

Im heurigen Jahr wurde abermals in allen unseren Kinderbetreuungseinrichtungen (Krabbelstube, 
Kindergarten, Hort) eine Elternbefragung, mittels anonymem Fragebogen, durchgeführt. Insgesamt 
sind 187 Fragebögen ausgegeben worden. Die Rücklaufquote lag bei 38 %, was einer sehr guten 
Beteiligung entspricht. Zur Auswertung:

	
  

Das Aufnahmegespräch verlief ... Das Aufnahmegespräch verlief ...Das Aufnahmegespräch verlief ...

	
   	
  

	
  

Die Betreuungszeiten ... Die Betreuungszeiten ...Die Betreuungszeiten ...

	
   	
  

	
  
Ich habe mit der gruppenfürenden
Pädagogin eine pos. Gesprächsbasis

Ich habe mit der gruppenfürenden
Pädagogin eine pos. Gesprächsbasis

Ich fühle mich in meinen Anliegen von der
gruppenf. Pädagogin unterstützt

	
   	
  

	
  

Mein Kind fühlt sich in der Einrichtung wohl Mein Kind fühlt sich in der Einrichtung wohlMein Kind fühlt sich in der Einrichtung wohl

	
   	
  

6	 Das Gemeindeamt informiert 



	 Das Gemeindeamt informiert / Gesunde Gemeinde	 7

Gesunde Gemeinde – Neue Arbeitskreisleiterin
Mit Wirkung 1. Juli 
2014 habe ich die 
Arbeitskreisleitung 
der Gesunden Ge-
meinde Luftenberg 
von Elfi Buchberger 
übernommen. 

Seit Jahrzehnten ist Gesundheit ein 
wichtiger Faktor in meinem Leben. In 
den Jahren 2001 bis 2008 habe ich viel 
Zeit für Aus- und Weiterbildungen im 
Gesundheitsbereich investiert, wie zB. 
Ausbildung zur Qi-Gong-Lehrerin, Bewe-
gungspädagogin nach Franklin-Methode, 
Wim Luijpers Gentle Moving Advanced 
Trainerin, um einige zu nennen. Es macht 
mir große Freude meine Erfahrungen und 

mein Wissen mit interessierten Menschen 
zu teilen.
Meine Freizeit verbringe ich sehr gerne in 
der Natur, vor allem in unserem Garten 
und bei langen Nordic-Walkingrunden. 
Ich beschäftige mich sehr gerne mit 
Kräutern und freue mich über die vielen 
Lebensmittel (wie Wildkräuter, Beeren, 
Schwammerl  ….), welche wir von der 
Natur geschenkt bekommen.
Gerne investiere ich einen Teil meiner Zeit 
für dieses soziale, ehrenamtliche Enga-
gement im Rahmen der Gesunden Ge-
meinde und freue mich sehr auf viele ge-
meinsame Ideen und daraus resultierende 
Projekte sowie auf deren Umsetzung.
Mein erster Einsatz am 1. Juli 2014 in 
meiner neuen Funktion am „SO,SO“ in 

der NMS hat mir sehr viel Freude bereitet.
Mein Lebensmotto: du siehst nur mit dem 
Herzen gut, das Wesentliche ist für die 
Augen unsichtbar. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle noch-
mals an Elfi Buchberger für die perfekte 
Übergabe der AK-Leitung sowie für ihre 
Zusage auch weiterhin im Arbeitskreis 
mitzuwirken.

Elfriede Heinrich
Arbeitskreisleitung Gesunde Gemeinde

Elfriede Buchberger hat in der letzten Arbeitskreissitzung am 
02.06.2014 die Leitung der Gesunden Gemeinde an Elfriede 
Heinrich übergeben.
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Elfriede Buchberger für 
ihr jahrelanges Engagement. Immerhin war Frau Buchberger 
10 Jahre lang ehrenamtliche Arbeitskreisleiterin der Gesunden 

Gemeinde. In dieser Zeit konnte sehr vieles erreicht werden, 
was auch die zahlreichen Auszeichnungen belegen. 
Elfriede Heinrich wünschen wir alles Gute für ihre künftige 
Tätigkeit.

Kontaktadresse: elfriede.heinrich@24speed.at

Baustellen
STRASSENBAU
Der Gemeinderat hat im vergangenen 
Herbst ein Straßenbauprogramm für drei 
Jahre beschlossen. Derzeit wird die Kutzen-
bergstraße in zwei Teilabschnitten saniert. 
In diesem Zusammenhang wird  auch ein 
Oberflächenwasserkanal zur Entlastung des 
Schmutzwasserkanalsystems errichtet und 
die schadhaften Kabel der Straßenbeleuch-
tung ausgetauscht. 

Im Anschluss daran wird die Sanierung der 
Werndlstraße, der Alten Straße und der 
WELLA-Straße durchgeführt. Im Bereich der 
Alten Straße muss auch der äußerst desolate 
Ableitungskanal ausgetauscht und auf den 
Stand der Technik gebracht werden. 
Die Bauarbeiten werden durch die Firma 
Held & Francke ausgeführt. 

KANALBAU
Die Bauarbeiten zur Niederschlagswasse-
rableitung aus dem Ortsbereich Statzing 
schreiten zügig voran. Derzeit wird der Ab-
leitungskanal vom Gartenweg/Kerngründe 
bis zum Rückhaltebecken errichtet. 

Für die unvermeidlichen Beeinträchtigungen 
im Rahmen der Bauarbeiten ersuchen wir 
um Ihr Verständnis. 
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VORANKÜNDIGUNG – ein Konzert der besonderen 
Art – „Gänsehaut garantiert“
Donnerstag, 25. September 2014

Seine Motivation für all seine Tätigkeiten 
ist immer die gleiche:
„Ich möchte Menschen positiv be-
rühren, inspirieren, helfen! Wenn ich 
auch schon einiges in  meinem Leben 
gemacht habe, so fühle ich mich ge-
rade erst am Anfang.“ 
Thomas Busse ist ein kreatives Multi-
talent. Er ist nicht nur als Musiker er-
folgreich, sondern schrieb mittlerweile 
20 Bücher, wirkte als Schauspieler in 
Kino- und Fernsehfilmen mit, führte be-
reits mehrere Male Regie, ist Hörbuch-
sprecher und Maler. Stets ist er bestrebt 
seine Kreativität zu nutzen, um spirituel-
le Werte zu vermitteln.

Bei der „SPIRIT-MUSIC-TOUR“ wird er 
sowohl Lieder aus seinem „normalen“ 
Programm spielen als auch selbst ge-
schriebene Mantra ähnliche Songs sin-
gen, indianische Rhythmen integrieren, 
spirituelle Texte lesen und berührende 
Gebete einflechten. Begleitet wird er 
sowohl mit der Körpertambura und 
Frame-Drum als auch mit Percussion, 

Gesang und Stimme von der zauberhaf-
ten Schauspielerin und Klangmusikerin 
Julia Domenica.

Eine Symbiose westlicher und östli-
cher Musik - weltweit wahrscheinlich 
einzigartig ist das Zusammenspiel 
von Gitarre und Körpertambura. 

Sitzungssaal des Gemeindeamtes Luftenberg. Vorverkaufskarten am Gemeinde-
amt Luftenberg, erhältlich ab 1. August 2014

LUKI
Am 1. April 2014 
wurden der Kinder-
garten und der Hort 
Luftenberg zu ei-
nem gemeinsamen 
Betrieb zusammen-
gelegt .  D ie E in-
richtung heißt nun: 
LUKI (Luftenberger 
Kinder) und besteht 
aus insgesamt 5 
Kindergarten- und 
2 Hortgruppen. Die Einrichtung wird 
von Karin Auer geleitet. Der Vorteil ei-
ner gemeinsamen Betreuung der Kinder 
zwischen 3 und 11 Jahren besteht darin, 
dass den Kindern der Übertritt vom Kin-
dergarten in den Hort leichter fällt, weil 
sie die Betreuungspersonen bereits ken-
nen. Kindergarten- und Hortpädagogen 
können sich besser in ihrer Arbeit unter-
stützen und ergänzen. Weiters können 
Hortkinder an schulfreien Tagen bzw. in 

den Ferien im Kindergarten mitbetreut 
werden.Somit konnte der Wunsch vie-
ler Horteltern nach einer Frühbetreuung 
an schulfreien Tagen erfüllt werden, da 
Hortkinder ab 7:00 Uhr den Kindergarten 
besuchen können.

Eine uns sehr wichtige pädagogische 
Aufgabe sehen wir in der Bildungspart-

nerschaft: KINDERGARTEN-HORT-
SCHULE-ELTERNHAUS, wobei wir einen 
engen Kontakt mit den Lehrkräften der 
VS- Luftenberg pflegen.

Unsere neuen Mitarbeiter im LUKI – 
Team sind:

Brandstetter Margit
(Helferin)

Auer Karin
(Leiterin LUKI)

Leimer Christina
(VS- Lehrerin)

Pesendorfer Denise
(Helferin)

Irsiegler Stefanie
(Kindergarten- und Hort-
pädagogin, VS- Lehrerin)



	 Interessant & wissenswert	 7	 Familie, Kinder & Jugend	 9

Aktuelles aus der VS
Das Schuljahr geht zu Ende und zahlrei-
che Ereignisse belebten unseren Schul-
alltag. 
Dank der Spende von Herrn Volker Zier-
hut erhielten alle Klassen funktionstüchti-
ge PCs und sind seit Mai im Unterricht im 
Einsatz. Herzlichen Dank auch an zahlrei-
che Kolleginnen, die beim Aufstellen und 
in Betrieb nehmen tatkräftig mithalfen.
Haltungsturnen mit Marion Böhm 
(Sportpädagogin an der HLW Perg) und 
der jeweiligen Klassenlehrerin bereicherte 
den wöchentlichen Sportunterricht, der 
Bewegungstag am Sportplatz bildete 
den Höhepunkt dieses Zusatzangebotes.
Die 4. Klassen verbrachten drei ereig-
nisreiche Tage in Erdleiten und lernten 
dabei das Leben und Arbeiten am Bau-
ernhof kennen. Neben Brot backen und 
Melken standen auch Butter herstellen 
und Stall ausmisten am Programm. Lus-
tige Spiele und Freizeitaktivitäten runde-
ten das Programm ab. Einige Kinder der 
2a nahmen erstmals am Helfi-Jugend-

rotkreuzbewerb in 
Grein teil und erhiel-
ten eine Urkunde. 
Danke an die tüchti-
gen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die 
sehr eifrig dafür übten 
und lernten. 
Das Fest der Erst-
kommunion bildete 
für die Kinder der 
zweiten Klassen einen Höhepunkt im 
Jahreskreis. Die feierliche Gestaltung die-
ses Ereignisses ist jedes Jahr ein wun-
derbares Erlebnis für Kinder, Eltern und 
Familienmitglieder. Bei der Radfahrprü-
fung stellten die Kinder der 4. Klassen 
unter Beweis, dass sie für den Straßen-
verkehr fit sind – viele begeisterte junge 
Schülerinnen und Schüler radeln nun an 
schönen Tagen in die Schule und mittags 
wieder nach Hause!
Am Schnuppertag besuchten uns die 
Schulanfänger und wurden von Schü-

lern aller Klassen freudig beim Basteln 
unterstützt. Pedibus, unsere Aktion „Zu 
Fuß zur Schule gehen“, wurde auch heuer 
wieder von zahlreichen Schülerinnen und 
Schülern genutzt. Einige Kinder gingen 
mit ihren Begleitern ganzjährig zu Fuß 
zur Schule. Herzlichen Dank an die 
erwachsenen Schulwegbegleiter, die 
diese Aktion möglich machen und auch 
für den nachhaltigen Erfolg sorgen. Wir 
freuen uns, wenn Sie uns auch weiterhin 
unterstützen und die Kinder auf ihrem 
Weg in die Schule begleiten.

Beim Pedibusabschluss 
wurden die Helferlein (Kin-
der der 3. und 4. Klassen) 
geehrt, die jüngere Kinder 
begleiteten.
Besonderer Dank gilt dem 
Elternverein, der durch eine 
großzügige Spende den 
Ankauf adäquater, aktueller 
Kinderliteratur und neuer 
Sachbücher ermöglichte. Die 
Schulbibliothek erfreut sich 
wieder großer Beliebtheit!
Weiters gab es zahlreiche 
Aktivitäten wie Pedibus-
frühstück im Frühling, Ho-
ckeytraining mit allen Klas-
sen, Lesefest der 1. Klassen 
mit Luftballonstart und vieles 
mehr…

Für die gute Zusammenar-
beit mit Eltern, Gemeinde, 
NMS und Kindergarten be-
danke ich mich ganz herz-
lich. Ein sehr ereignisreiches 
Schuljahr geht zu Ende und 
ich freue mich bereits auf 
die weiterhin erfolgreiche 
Zusammenarbeit auf Klas-
senebene.
Das Team der VS Luftenberg 
wünscht allen einen erholsa-
men Sommer und den Kin-
dern schöne Ferien!

Tanja Manzenreiter

Luftballonstart nach dem Lesefest der 1.Klassen

Radfahrprüfung 4b

Pedibusfrühstück/Start Frühling

Begrüßung Schulanfänger Schnuppertag

neue Bücher/Medien Bibliothek

Hockeytraining mit Wolfgang Hager

große Schwester mit Schulanfänger Bruder 
beim Schnuppertag
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Neue Mittelschule
PROJEKT: EINE ZEITUNG FÜR DEN 
PHARAO - 4. PLATZ FÜR DIE 2.B IN 
GANZ OÖ

Im Fach BE nahmen die Schüler der 2.b 
an einem Schulprojekt der OÖ Nachrich-
ten und der Tutanchamunausstellung teil. 
Aufgaben war es, eine Zeitung im Stil des 
alten Ägypten zu gestalten. Nach vielen 
guten Einfällen einigten sich die Schü-

ler eine kreative und lustige Fotostory zu 
machen. 
Am Projekt teilzunehmen, bedeutete für 
alle viel Spaß und Freude beim gemein-
samen Erarbeiten. Leider hat unser Pro-
jekt nicht für einen Hauptpreis gereicht, 
jedoch freuten wir uns auch über den 4. 
Platz aus insgesamt 23 eingesendeten 
Werken. Ein Buch über Ägypten und 
ein Computerspiel für jeden einzelnen 

Schüler zeigte die Bestätigung über ein 
gelungenes Projekt, das mit viel Mühe 
erstellt wurde.

Die gesamte Fotostory gibt es auf der 
Homepage der NMS Luftenberg nach-
zulesen.

Julia Achleitner

SCHULFEST „SO, SO“ IN DER NMS 
LUFTENBERG

„SO, SO“ – wie Sonnen- und Solarenergie 
– unter diesem Motto stand das Schul-
fest der NMS Luftenberg am 1. Juli in der 
vor Besuchern fast überquellenden Aula. 
Viele Ehrengäste, unter anderem Frau Be-
zirksschulinspektorin Notburga Astleitner, 
Bürgermeister Karl Buchberger und die 
neue Bürgermeisterin Hilde Prandner wa-
ren von den Darbietungen der Schüler 
und Schülerinnen mehr als angetan. Ne-
ben Tanz, Gesang und Sketches präsen-
tierten die Schülerinnen und Schüler via 
Powerpoint und Videos ihre Beiträge zum 
Thema Solarenergie. So stiegen plötzlich 
Hubschrauber in die Höhe und kleine,  
sonnengetriebene Boote erschreckten 
die Frösche in unserem Schulbiotop. 

Da nun die Sonne die Hauptenergie für 
die NMS Luftenberg liefert, ist der Satz, 
den ein Schüler ganz am Schluss in die 
Aula posaunte, mehr als angebracht: 
„Möge über der NMS Luftenberg ewig 
die Sonne scheinen!“

Da die NMS Luftenberg auch den 40. 
Geburtstag feierte, gab es anschließend 
ein tolles Buffet, für welches die Eltern 
unserer Schüler reichlich Köstlichkeiten 
anlieferten und auch dem Elternverein 
und der Gesunden Gemeinde sei für die 
tolle Mithilfe gedankt. An den Stehtischen 
gab es dann bei dem einen oder anderen 
Achterl noch viel Gesprächsstoff. 

Allgemeiner Tenor: Es war eine wirklich 
gelungene Feier!

SPENDENSAMMLUNG FÜR DIE KREBSHILFE OBERÖSTERREICH!

Von 5. – 23. Mai zeigten Schülerinnen und Schüler der NMS Luftenberg 
soziales Engagement. In ihrer Freizeit waren sie mit Sammelbüchsen 
unterwegs, um Spenden für die Krebshilfe Oberösterreich zu sammeln. 
Ein herzliches Dankeschön gilt daher den fleißigen Sammlern, sowie all 
jenen, die diese Spendenaktion  finanziell unterstützten. In Summe macht 
der Erlös  € 703, 74 aus. 

Julia Achleitner
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Energiesparinformationen
BUNDES-BIOMASSEFÖRDERUNG

Gefördert werden: 
•	neu installierte Pellets- und Hack-

gutzentralheizungen, die bestehende 
fossile Kessel oder elektrische Nacht- 
oder Direktspeicheröfen ersetzen, mit 
1.400 Euro,

•	Pelletskaminöfen, wenn dadurch der 
Einsatz fossiler Brennstoffe einer be-
stehenden Heizung reduziert wird, mit 
500 Euro und

•	Tausch einer mit Holz befeuerten alten 
Heizung (Baujahr vor 2000) gegen Pel-
let- und Hackgutzentralheizung mit 800 
Euro.

Neuanlagen (ohne Ersatz einer fossilen 
Anlage) werden nicht gefördert. Förder-
höhe zusätzlich zur etwaigen Landesför-
derung möglich. Anträge bis spätestens 
1.12.2014.

Nähere Informationen:
www.holzheizungen2014.at

BUNDESFÖRDERUNG: SANIE-
RUNGSSCHECK FÜR PRIVATE 2014

Gefördert werden thermische Sanie-
rungen bestehender Gebäude, die zum 
Zeitpunkt der Antragstellung älter als 20 
Jahre sind (Datum der Baubewilligung). 
Die Förderhöhe beträgt bis zu 30 % der 

förderungsfähigen Kosten bzw. max. 
6.000 Euro für thermische Sanierung und 
max. 2.000 Euro für die Umstellung des 
Wärme-erzeugungssystems auf erneu-
erbare Energieträger. Die Förderung ist 
zusätzlich zur Landeswohnbauförderung 
möglich! 

Informationen unter:
www.publicconsulting.at und
www.umweltfoerderung.at 
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Super Erfolge für
Luftenberger Judoka
Ende Juni fanden in Wels die Medigames 
(Weltspiele der Medizinischen Berufe) 
statt. Die ASKÖ Luftenberg war dabei 
mit ihrem Trainer und Physiotherapeuten 
Philipp Pfeffer vertreten. Nach starken 
kämpferischen Leistungen konnte er in 
der Gewichtsklasse bis 90kg den ers-
ten Platz erkämpfen und erreicht damit 
den Titel eines „Judoweltmeister“ der 
medizinischen Berufe. Damit haben die 
Luftenberger Judoka erstmals einen 
Weltmeister in ihren Reihen.
Auch die Polizei ermittelte Ende Juni in 

Mattersburg ihre Bundes-
meister im Judo. Der Luft-
enberger Judoka Andreas 
Glansegg war in der Klasse 
bis 73kg am Start und be-
legte in dieser Klasse un-
ter Teilnehmern aus allen 
Bundesländern den starken 
zweiten Platz und ist damit 
Vizebundesmeister der Poli-
zei. Auch mit dem Team der 
OÖ. Polizei belegte er den 
zweiten Platz.

Schienenersatzverkehr
zwischen den Bahnhöfen
St. Georgen/G. und Summerau
14.07. – 15.08.2014
Aufgrund von Bauarbeiten zwischen den Bahnhöfen St. Georgen a.d. Gusen und 
Summerau wurde für die Dauer der Sperre ein Schienenersatzverkehr mit Autobussen 
eingerichtet. Die Busse sind mit der Aufschrift „Schienenersatzverkehr“ gekennzeichnet. 
Bitte beachten Sie den während der Bauarbeiten gültigen Sonderfahrplan! Die Beförde-
rung von Fahrrädern in Bussen des Schienenersatzverkehrs ist nicht möglich. Weitere 
Anschlussverbindungen können aus betrieblichen Gründen nicht sichergestellt werden. 
Wir ersuchen für die Fahrplanabweichungen um Ihr Verständnis.
Ihre ÖBB
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Der HV verfügt über eine etwa 70 Jahre 
zurückreichende umfangreiche Sammlung 
an Totenbildern und Hochzeitsbildern.
Zeitungsberichte aus vergangenen Jahr-
zehnten des vorigen Jahrhunderts und 
Dokumente aus Landesarchiven zurück-
reichend bis Mitte des 19. Jahrhunderts 
über Geschichte, Politik, Straftaten und 
Diverses aus unserem Gemeindegebiet 
vervollständigen die Sammlung. 
In diese Unterlagen können Sie gerne ge-
gen Voranmeldung Einsicht nehmen.

Kurze Terminvorschau: 
•	Ausflug ins Heimatmuseum Perg mit 

Besuch der Ratgöblucka und des Stein-
brecher Museums am 2.Juli 2014. Bei 
Interesse Teilnahme möglich. Die Anreise 
erfolgt individuell.

•	Keramikmalen am 18. u. 19. August im 
Rahmen der Aktion Ferienspaß. Details 
erfahren Sie am Gemeindeamt.

•	Hauptversammlung und Neuwahl des 
Ausschusses voraussichtlich am 14.Ok-
tober 2014      

Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
Unterstützung.

Auf Wiedersehen beim Heimatverein 
Ihr
Mag. Hermann de Verrette
Obmann

Homepage des Heimatvereines Luftenberg:
http://www.heimatverein-luftenberg.at 
Email : heimatverein@luftenberg.com

Wie angekündigt haben wir Grußkarten mit neuen Motiven erstellt. Eine kleine Auswahl finden Sie nachstehend.

Heimatverein Luftenberg an der Donau
Liebe Gemeindebürgerinnen und liebe Gemeindebürger!
Werte Freunde des Heimatvereines Luftenberg!

Marktmusikkapelle Luftenberg
Am 28.06.2014 erreichte unsere Marktmusikka-
pelle bei der Marschwertung anlässlich des Be-
zirksmusikfestes in Perg einen ausgezeichneten 
Erfolg!

Herzliche Gratulation an alle Musiker/innen und vor 
allem dem Stabsführer Martin Reidlbacher. 
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

Die schönste Zeit im Jahr soll durch nichts getrübt werden ….
                                   …. hier einige Tipps, für Ihre Sicherheit

Persönliche Vorbereitungen:
Dokumente – Reisepass, E-Card, Führerschein –
nicht vergessen; Kopien hinterlegen

Rechtzeitig Impfungen vornehmen lassen, (je 
nach Reiseziel)

Medikamente, die sie regelmäßig einnehmen und
Reiseapotheke

Keinen Hinweis bzgl. Dauer des Urlaubs auf 
Anrufbeantworter, Mailbox, Internet

Nicht benötigte Leitungen (Gas, Wasser etc.) 
abdrehen

An Gewitter während der Abwesenheit denken 
(Sturm, Starkregen...)

Nachbarn, Bekannte zur Nachschau und um 
Postentleerung bitten

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs sind:

• Ein Service vor Fahrtantritt schützt vor Pannen

• Erste-Hilfe-Box, Feuerlöscher, Lifehammer, Warn-
weste kontrollieren

• Eventuell eine Reiseversicherung abschließen

• Grüne Versicherungskarte im Ausland empfeh-
      lenswert und Europäischen Unfallbericht mitneh-
      men

• Diebstahlschutz durch Sperrstöcke oder 
Alarmanlagen

• Keine Autopapiere und Wertsachen im Auto 
lassen, schon gar nicht sichtbar

• Rechtzeitig Informationen über die Verkehrsbe-
stimmungen im jeweiligen Urlaubsland einholen

Euronotruf 112
Hilfe in allen europäischen Ländern

Zahlungsmittel: Denken Sie an die PIN-Codes für 
Bankomat und Kreditkarte!

Mobiltelefon: Denken Sie an Ladegerät und PIN-
Code!

Fotoausrüstung: Adapter und Ladegerät nicht 
vergessen!

Buchungsunterlagen: Bahn- oder Fährtickets, Flug-
bestätigung, Krankenversicherungsunterlagen!

Flugreisen innerhalb der EU: Die Beschränkungen 
von Flüssigkeiten im Handgepäck beachten!

Kopieren Sie Ihre Reiseunterlagen und Personal-
dokumente und bewahren Sie diese getrennt von 
den Originalunterlagen auf!

Oder: Einscannen und auf die eigene Mailadresse 
senden – so können Sie im Bedarfsfall per Internet 
zugreifen!

OÖ Zivilschutz
4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ

NICHT VERGESSEN !

Foto: M.E./pixelio.de

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….
… dass es für die Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade ein eigenes 
Maskottchen gibt? Das Safety-Männchen begegnet den Kindern aber 
auch im Zivilschutz-Safety Magazin und anderen Drucksorten und 
Werbematerialien des OÖ Zivilschutzes.
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                                   …. hier einige Tipps, für Ihre Sicherheit

Persönliche Vorbereitungen:
Dokumente – Reisepass, E-Card, Führerschein –
nicht vergessen; Kopien hinterlegen

Rechtzeitig Impfungen vornehmen lassen, (je 
nach Reiseziel)

Medikamente, die sie regelmäßig einnehmen und
Reiseapotheke

Keinen Hinweis bzgl. Dauer des Urlaubs auf 
Anrufbeantworter, Mailbox, Internet

Nicht benötigte Leitungen (Gas, Wasser etc.) 
abdrehen

An Gewitter während der Abwesenheit denken 
(Sturm, Starkregen...)

Nachbarn, Bekannte zur Nachschau und um 
Postentleerung bitten

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs sind:

• Ein Service vor Fahrtantritt schützt vor Pannen

• Erste-Hilfe-Box, Feuerlöscher, Lifehammer, Warn-
weste kontrollieren

• Eventuell eine Reiseversicherung abschließen

• Grüne Versicherungskarte im Ausland empfeh-
      lenswert und Europäischen Unfallbericht mitneh-
      men

• Diebstahlschutz durch Sperrstöcke oder 
Alarmanlagen

• Keine Autopapiere und Wertsachen im Auto 
lassen, schon gar nicht sichtbar

• Rechtzeitig Informationen über die Verkehrsbe-
stimmungen im jeweiligen Urlaubsland einholen

Euronotruf 112
Hilfe in allen europäischen Ländern

Zahlungsmittel: Denken Sie an die PIN-Codes für 
Bankomat und Kreditkarte!

Mobiltelefon: Denken Sie an Ladegerät und PIN-
Code!

Fotoausrüstung: Adapter und Ladegerät nicht 
vergessen!

Buchungsunterlagen: Bahn- oder Fährtickets, Flug-
bestätigung, Krankenversicherungsunterlagen!

Flugreisen innerhalb der EU: Die Beschränkungen 
von Flüssigkeiten im Handgepäck beachten!

Kopieren Sie Ihre Reiseunterlagen und Personal-
dokumente und bewahren Sie diese getrennt von 
den Originalunterlagen auf!

Oder: Einscannen und auf die eigene Mailadresse 
senden – so können Sie im Bedarfsfall per Internet 
zugreifen!

OÖ Zivilschutz
4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ

NICHT VERGESSEN !
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Gerd Altmann/pixelio.de
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Asiatischer Laubholzbockkäfer    
Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer 

Wie können Sie helfen ? 
1. Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) auf 

Ihrem Grundstück befallen sind: 
Erkennungsmerkmale: (nur frisches Laubholz mit einem Durchmesser ab        
2 - 3 cm wird befallen)

      Käfer 20-35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregelmäßig verteilte weiße Flecken auf  
      den Flügeldecken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge, kreisrunde  
      Ausbohrlöcher   1 – 1,5 cm, Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven (siehe Fotos: BFW) 

Mehr Info unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/14876_DEU_HTML.htm). 

2. Bei Verdacht bitte Meldung an:

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholzschädling, der trotz  
entsprechenden Importkontrollen auch bei uns in Europa immer wieder mit unzureichend 
behandeltem Verpackungsholz, insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südost-
asiatischen Raum, eingeschleppt wird.  

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem Befall bringt er gesunde 
Bäume innerhalb weniger Jahre zum Absterben. In der EU gilt daher der für unsere 
Laubgehölze äußerst gefährliche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen 
ist. 

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festgestellt wurde, soll nun 
die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche verhindert werden. Die Behörden sind 
dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.   

Bezirkshauptmannschaft  
Perg 
bh-pe.post@ooe.gv.at

Bezirksforstinspektion 
Tel. 07262/551-674 71 
www.bh-perg.gv.at 

Oö. Landes-
Forstdienst
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Sa, 30.08. // 15.00 Uhr
„Tag des Kindes“
•	 Veranstaltet von den Kinderfreunden
	 Luftenberg
•	 am ASKÖ Sportplatz
•	 Spiele, Animation, Hüpfburg,…..

Mo, 11.08 // 09.00 Uhr
bzw. 10.45 Uhr
 “Breakdance/Hip-Hop-Werkstatt”
Über einen spielerischen Zugang - Aufwärmspiele und Übungen 
die Spaß machen - bahnen wir uns den Weg zu Breakdance-
Grundtechniken wie Babyfreeze, Toprocks und Sixstep und 
probieren auch Akrobatisches wie Handstand aus.
•	 Eine Veranstaltung von und mit dem Elternverein Luftenberg in 

Zusammenarbeit mit dem Veranstaltungszentrum „KUDDEL-
MUDDEL“

•	 benötigt wird: gemütliche Kleidung, Trinkflasche,… 
•	 Veranstaltungsort: Aula der Neuen Mittelschule Luftenberg 
•	 Wer: Youngsters (VS) von 09.00 – 

10.30 Uhr; Coolies (NMS) von 10.45 
– 12.15 Uhr

•	 Anmeldung erfolgt im Rahmen der 
Ferienaktion auf dem Marktge- 
meindeamt Luftenberg an der Donau

So, 31.08. // 10.00 Uhr
„Tag der Musik“
•	 Messe und Frühschoppen veranstaltet von der Marktmusik 

Luftenberg
•	 mit der Stadtkapelle Steyregg
•	 am Europaplatz, Statzing (bei Schlechtwetter in der Aula der 

Neuen Mittelschule)
•	 Hüpfburg im Schulhof
•	 Schlußveranstaltung des Kultursommers 2014

Fr, 05.09. // 19.00 Uhr
„Lesenacht“
•	 Veranstaltet von den ÖVP-Frauen Luftenberg
•	 von Freitag 5. September, 19 Uhr  bis Samstag, 6. Septem-

ber 2014, 9 Uhr,
•	 Anmeldung erfolgt im Rahmen der
	 Ferienaktion auf dem Marktge-
	 meindeamt Luftenberg an der Donau

Buchsbaum Entsorgungsaktion – Dank an Familie
Gusenbauer
Wir möchten uns an dieser Stelle bei der Familie Gusenbauer, Gröbetsweg 6, für die Bereitstellung ihres Grundstückes im Rahmen 
der im Mai durchgeführten Buchsbaum Entsorgungs-Aktion sehr herzlich bedanken. 



Was ist los?
Luftenberg und Umgebung

August 2014

Montag 11.Aug. 09:00 bzw. 10:45 Uhr
“Breakdance/Hip-Hop-Werkstatt” / Elternverein / Aula Neue Mit-
telschule Luftenberg

22.Aug. bis 24.Aug.
Wanderung mit Hüttenabend / Marktmusik Luftenberg / Gowilalm, 
Spital/Pyhrn

Samstag 23.Aug. Wandertag / Siedlerverein Luftenberg

Samstag 30.Aug. 15:00 Uhr Tag des Kindes / Kinderfreunde Luftenberg / ASKÖ Sportplatz

Sonntag 31.Aug. 10:00 Uhr Tag der Musik / Marktmusik Luftenberg / Europaplatz

September 2014

Mittwoch 03.Sept. 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag / Pensionistenverband Luftenberg /
Mehrzwecksaal II

Freitag 05.Sept. 19:00 Uhr Lesenacht / ÖVP Frauen Luftenberg

Sonntag 07.Sept Wandertag / Siedlerverein Abwinden

Mittwoch 10.Sept. 14:00 Uhr Stammtisch / Seniorenbund Luftenberg / Mehrzwecksaal II

Samstag 13.Sept 13:00 Uhr
Vereinsmeisterschaften / ASKÖ Luftenberg, Sekt. Stock / ASKÖ 
Sportanlage, Asphaltstockplatz

Samstag 20.Sept 08:00 Uhr Vereinsausflug (auch für Nicht-Mitglieder) / Sparverein „Im Dorf“

Samstag 20.Sept. Musikausflug / Marktmusik Luftenberg

20.Sept. bis 21. Sept. Flohmarkt / Pfarre St. Georgen/Gusen / Johann Gruber Pfarrheim

Terminänderungen vorbehalten!

Unser Beratungsangebot:
•	 Psychosoziale Beratung
•	 Berufs- und Arbeits- 

marktbezogene Beratung
•	 Rechtsberatung 

(Trennung, Scheidung)
•	 Gewaltschutzberatung
•	 Psychotherapie

alle Beratungsangebote sind kostenlos

Dr. Schober-Strasse 23, Perg
Tel. 07262 / 54484
office@frauenberatung-perg.at
www.frauenberatung-perg.at

Rechtsberatung Dr. Berger:
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
ab 16:00 Uhr mit Voranmeldung

Eltern- Mutterberatung - Luftenberg:
Jeden 1. Dienstag im Monat ab 14:00 Uhr in der Krabbelstube 
Beratung + Information in gemütlicher Runde (Kaffee- und Spielecke) 
DAS Christine Umhaller + Dr. Dibold freuen sich auf Ihren Besuch!

Ordinationszeiten 
MR Dr. Andreas Dibold, Hofleiten 1:

	 Mo, Di, Do, Fr:	 07:30 bis 11:45 Uhr
	 Fr:	 16:30 bis 17:45 Uhr
	 Mo, Di, Do:	 15:00 bis 17:45 Uhr
	 Sa:	 07:30 bis 09:00 Uhr

GEMEINDEBÜCHEREI / HS LUFTENBERG
Öffnungszeiten: Jeden Dienstag von 18:00 bis 20:00 Uhr

Leihgebühr: € 0,50 pro Buch und Woche


